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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Wixhausen 1882 II : SG G.-W. 1921 Darmstadt II 
Donnerstag, 25.04.2024, 20:30 Uhr

Tran und Samson bleiben gegen die TSG Wixhausen 1882 II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der SG G.-W. 1921
Darmstadt II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 bei der TSG Wixhausen 1882 II fest. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Tran und Samson, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Keine Chancen ließen Böge / Gumberidze beim 11:4, 11:7, 11:2 ihren
Gegnern Zibulski / Gramlich. Nach einem Erfolg für Karabowicz / Wenzek sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Kaul / Martin letztlich nicht ins Ziel bringen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Tran / Samson hatten Jang / Göhrig nur
im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte Rainer Böge im Doppel gegen Nico Martin die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das Einzel
zwischen Alexandre Gumberidze und Tobias Kaul endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Radoslaw Karabowicz bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Van Huan Tran dann doch niedergerungen worden. Young Ho Jang hatte im Einzel gegen
Darius Zibulski am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In toller Verfassung
präsentierte sich Nils Wenzek im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Christoph Gramlich. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Walter Göhrig über die 1:3-Niederlage gegen Mike Samson
hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Wixhausen
1882 II und der SG G.-W. 1921 Darmstadt II. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rainer Böge im Match
gegen Tobias Kaul, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Böge seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kaul endete. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Alexandre Gumberidze nach
einer 2:0-Führung gegen Nico Martin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Radoslaw Karabowicz beim 11:2, 8:11, 11:
8, 11:9 gegen Darius Zibulski doch überlegen. Nach diesem Einzel steht Karabowicz somit bei 8
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zibulski ein 10:9 ausweist.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen Erfolg verpasste Young Ho
Jang beim 10:12, 9:11, 11:6, 7:11 gegen Van Huan Tran und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike Samson war für Nils Wenzek letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Wixhausen 1882 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 7:21 bei 3 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.04.2024 (15:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

ab. Die Mannschaft der SG G.-W. 1921 Darmstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Wixhausen 1882 II

Doppel: Böge / Gumberidze 1:0, Karabowicz / Wenzek 0:1, Jang / Göhrig 0:1 
Einzel: R. Böge 1:1, A. Gumberidze 1:1, R. Karabowicz 1:1, Y. Jang 1:1, N. Wenzek 0:2, W. Göhrig
0:1 

 SG G.-W. 1921 Darmstadt II
Doppel: Kaul / Martin 1:0, Zibulski / Gramlich 0:1, Tran / Samson 1:0 
Einzel: T. Kaul 1:1, N. Martin 1:1, D. Zibulski 0:2, V. Tran 2:0, M. Samson 2:0, C. Gramlich 1:0


